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      EINLEITUNG




      Viele Farangs (Westler), die Thailand besuchen, finden, dass sich die Kommunikation mit dem anderen Geschlecht alles andere als einfach gestaltet.




      Während sich die meisten von ihnen mit den für Touristen notwendigsten Redewendungen begnügen und sich in ihrer Verzweiflung ansonsten mit Zeichensprache durchschlagen, wird sich früher oder später sowohl das Bedürfnis als auch die Notwendigkeit ergeben, diese bezaubernden Mädchen besser zu verstehen – und von ihnen verstanden zu werden.




      Obwohl diese reizenden Mädchen den gleichen Wunsch verspüren, sind die Unterschiede zwischen den beiden Kulturen leider so groß, dass sich folgenschwere Missverständnisse selbst im Falle des Vorhandensein eines gemeinsamen englischen Grundvokabulars ergeben können und dies in der Regel auch tun.




      Dieses Buch bietet romantischen Thailand-Einsteigern schnelle und leicht zu lesende Erklärungen Dutzender von Barmädchen und Farangs im täglichen Umgang miteinander immer wieder benutzter Redewendungen, deren besseres Verständnis für einen reibungsloseren Verlauf Ihrer Liebesaffäre sorgen wird.




      Was deine thailändische Schönheit meint, wenn sie sagt...




      und




      Was dein Farang-Liebling meint, wenn er sagt...


    


  




  

    

      Teil 1: Das Thai Mädchen sagt: „Hallo, sexy Mann.“




      Lächerlich, nicht wahr? Sie weiß, dass es nicht wahr ist! Auch du selbst weißt, dass es nicht wahr ist. Okay, du bist vielleicht sexy, aber doch nicht so sexy. Und trotzdem ist es nicht nur eine von ihnen, die das zu dir sagt, sondern alle sagen es.




      Manchmal fühlt man sich als passiere man das Ausstellungsgelände eines aggressiven Gebrauchtwagenhändlers. „Hey, Mister, wollen Sie nicht einen tollen Gebrauchtwagen kaufen?“ Oder ein schlecht laufendes Restaurant zuhause: „Wir haben heute Abend ein Sonderangebot – Reis gratis!“




      Warum versuchen diese Schätzchen nicht einmal etwas anderes? Oder sagen einfach gar nichts? Können sie nicht sehen, dass du ein intelligenter Mensch bist und ihr dummer Spruch bei dir niemals funktionieren wird?




      Und dennoch, so unwahrscheinlich dies klingen mag, funktioniert es doch, oder etwa nicht? Es ist verführerisch, so wie ein Lotterielos-Verkäufer, der sagt: „Sie könnten der Gewinner sein“, egal wie viele Lose du schon gekauft und nie etwas gewonnen hast.




      „Sexy Mann.“ Deine Gedanken beginnen zu rasen, sobald du die Worte hörst, auch wenn du weißt, dass sie zu schön sind, um wahr zu sein. Du verfällst in einen Traumzustand, denn die Worte beschwören quälende Bilder herauf, so lebendig wie eine Szene in einem Sexfilm.




      Es spielt keine Rolle, dass es sich dabei nur um eine Anmache handelt, denn die wahre Botschaft liegt subtil in den Worten verborgen: Wenn dieses hübsche junge Ding Willens ist, so viel Energie darin zu investieren, meine Aufmerksamkeit zu erlangen, mein Gott, welche Absichten mag sie dann sonst noch haben?




      Die Gedanken geraten buchstäblich durcheinander. Und auch die Knie fühlen sich ein wenig weich an.




      Beim letzten Mal, wo du zuhause an einem solch attraktiven Mädchen vorbeigegangen bist, hat sie wahrscheinlich die Augen verdreht oder einfach in eine andere Richtung geschaut. Jetzt wirft diese bezaubernde Person dir fast ihren Schlüpfer hinterher, um dich auf sie aufmerksam zu machen. Ja, es ist das, was Rockstars die ganze Zeit über ertragen müssen!




      Bilder von hemmungsloser Action verdrängen deine übliche Besonnenheit.




      Diese Bilder werden sich mit Sicherheit als bloße Einbildung erweisen, sobald der Kick des Neuen schwindet – zusammen mit deinem Geld. Aber ebenso wie die Vorfreude während der Fahrt nach oben die Hälfte des Spaßes einer Achterbahnfahrt ausmacht, kann eine Unterhaltung mit dieser Schönheit, nur um herauszufinden, wie weit sie damit, dich „sexy“ zu nennen, gehen wird, ein atemberaubendes Abenteuer sein.


    


  




  

    

      „Ich komme aus dem Isaan.“




      Es ist kaum überraschend, diese Worte aus dem Munde eines Schätzchens zu hören, da 98,3% aller Mädchen, denen du möglicherweise begegnen wirst, aus dem Isaan kommen, der ländlichen, nordöstlichen Ecke des Landes, die am besten für ihre Reisfelder und ihre Gastfreundschaft bekannt ist.




      (Okay, ich gebe es zu, den Prozentsatz habe ich erfunden – aber ich wette, er liegt nicht weit von der Wirklichkeit entfernt.)




      Zweifellos hast du bereits aus erster Hand die beglückende Erfahrung der Gastfreundschaft des Isaans gemacht, einfach, indem du mit diesem Mädchen gesprochen hast. Du weißt also, wie süß die Leute dort sein können.




      Was ihr Geständnis dir ebenfalls mitteilt ist, dass sie eine sehr aktive Kindheit gehabt haben muss. Was so viel heißt wie, dass der Reisanbau eine körperlich anstrengende Art und Weise ist, seinen Lebensunterhalt zu verdienen, wobei jedes Familienmitglied von dem Tag an zur Mitarbeit herangezogen wird, an dem es laufen lernt, und bis zu dem Tag, an dem es tot umfällt.




      Oh, und der Isaan ist außerdem dafür bekannt, dass seine Bewohner sich am unteren Ende der Einkommensskala befinden, also wird sie dir wahrscheinlich nicht nur erzählen, wie hart sie gearbeitet hat, sondern auch, wie wenig Geld sie für ihre Anstrengungen erhalten hat.




      Das Ergebnis: Sie ist in den Süden gegangen, um dich kennenzulernen!




      So weit, so simpel. Der Ärger beginnt, wenn dir klar wird, dass du zwar das Barmädchen aus dem Isaan, nicht aber den Isaan aus dem Barmädchen bekommst, nicht einmal, wenn du es schaffst, sie so aufzuputzen, dass man ihr ihre Herkunft nicht mehr ansieht.




      Unter den hellen Lichtern der Stadt kann sie lächeln und tanzen. Aber rate mal, wo sie lieber wäre? Ganz genau, daheim inmitten der Reisfelder, aus denen sie gekommen ist.




      Also: Was sie dir wirklich sagen will ist, dass du mit einem Besuch der besten Gegend Thailands belohnt werden wirst. Mehrere hundert Meilen weit entfernt von dem Trubel, in dem es dir gerade so gut gefällt.




      An diesem Punkt denkst du vielleicht, es sei Zeit für ein weiteres Singha.


    


  




  

    

      „Wie alt bist du?“




      Wenn ein Mädchen bei dir zuhause dich das fragt, ist es gewöhnlich eine schmeichelhafte Frage.




      Zweifellos will sie wissen, ob du alt genug (solange du jung bist) oder jung genug (wenn du alt bist) bist, um ernsthaft mit ihr zu gehen, und sie hofft ganz offensichtlich, dass du dich innerhalb einer für sie akzeptablen Altersspanne befindest.




      Egal, welches Alter du angibst, wird sie wahrscheinlich erfreut sein. Entweder verblüfft darüber, wie überraschend jung – oder alt – du für dein Alter aussiehst. Du bist in jedem Fall ein Gewinner.




      In Thailand sind die Dinge, wie gewöhnlich, einfacher und komplizierter gleichzeitig.




      Zunächst einmal ist das Alter hier weitgehend irrelevant. Solange du alt genug – und doch immer noch jung genug – bist, um eine Brieftasche voller Baht mit dir herumzuschleppen und einen Geldautomaten zum Wiederauffüllen dieser Brieftasche zu benutzen, wenn sie leer ist, liegst du locker innerhalb der für die Lady passenden Altersspanne.




      Andererseits sagt dein Alter ihr viel darüber, welche Art Zukunft sie an deiner Seite zu erwarten hat, eine kurze oder eine lange.




      Ich brauche wohl gar nicht erst zu erwähnen, dass sie mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit jünger als du sein wird. Natürlich wirst du die ein oder andere Lady finden, die über einen überdurchschnittlichen Reichtum an Erfahrung verfügt, aber die meisten Farangs kommen nicht nach Thailand, um die Bekanntschaft von Mutter-Typen zu machen.




      Und wo sie schon jünger ist, interessiert es sie natürlich, ob du sehr jung bist, da du sie dann auslaugen und anschließend betrunken einschlafen kannst. Oder ob du sehr alt bist, da sie in diesem Fall dich auslaugen wird und du dann betrunken einschlafen kannst. Oder ob du irgendwo dazwischen liegst, was das Beste aus beiden Welten bedeutet.




      Daumenregel: Wenn du unter 30 bist, addiere 10 Jahre zu deinem Alter dazu und hoffe, dass ihre Augen im Dunkeln nicht zu scharf sehen.


    


  




  

    

      „Du bist nicht alt.“




      Wenn du nach westlicher Auffassung “nicht alt“ bist – vielleicht höchstens Mitte dreißig – denkst du vielleicht, dass diese Redewendung für dich nicht gilt. Aber denke einen Augenblick nach: Wann bist du zum letzten Mal mit einem Mädchen ausgegangen, das, sagen wir, 5 Jahre jünger war als du?




      Ganz zu schweigen von 10 Jahre jünger. Oder 15 Jahre jünger!




      In Thailand kann diese erfreuliche Situation sich nur allzu leicht ergeben, was selbst den aufgewecktesten Jugendlichen dazu bringen wird, sich erwachsen zu fühlen und dummes Zeug wie „Was für ein Baby du doch bist“ zu sagen.




      Aber „Du bist nicht alt“ trifft am besten auf diejenigen reizenden Farangs zu, die, um es milde auszudrücken, bereits in die Jahre gekommen sind. Sie brauchen vielleicht niemanden, der ihnen hilft, die Straße hinunter zu gehen (außer nach ein paar Drinks vielleicht), aber sie haben auch nicht mehr den Schwung in ihrem Schritt, den sie einst hatten. Und zweifellos haben sie zuhause öfter als einmal erzählt bekommen, dass sie sich ihrem „Verfallsdatum“ nähern.




      Was werden diese bei den hübschen Worten des Thaimädchens („Du bist nicht alt“) denken?




      Nun, zunächst einmal ist sie offensichtlich klüger als die Mädchen bei dir zuhause und haben erkannt, was du schon die ganze Zeit über gewusst hast: Dass deine besten Tage noch vor dir liegen!




      Aber trauriger Weise steckt auch Berechnung in ihrem Denken. Was sie sich ausrechnet ist, dass wenn du auch „alt“ sein magst, du doch noch jung genug bist, um ihr ein willkommener Gönner zu sein. Wenn ihre Ausdrucksweise etwas präziser wäre, würde sie wohl eher sagen: „Du bist nicht ZU alt.“




      Aber so wie sie dich anlächelt und in Abwesenheit eines Spiegels, der dich auf den Boden der Tatsachen zurückbringen würde, warum jedes Wort auf die Goldwaage legen, wenn du sie damit glücklich machen kannst, dass du ihr einfach zustimmst? Weiter so, sei großzügig. Dafür bist du sicherlich nicht zu alt!





